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Dringlichkeitsantrag  gem. der Geschäftsordnung des  
     Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 

 

 

Betreuung von dezentral untergebrachten 

Obdachlosen durch Sozialarbeiter 

 

Antrag zu beschließen: 

Die Verwaltung wird aufgefordert, die sozialarbeiterische Betreuung bei dezentral 

untergebrachten Obdachlosen unter Berücksichtigung des daraus resultierenden 
Mehraufwandes unter Rückgriff auf die bewährten Akteure der freien Wohlfahrtspflege zu 
gewährleisten. 
 

Begründung: 

Bei der Nutzung unterschiedlicher Immobilien zur Unterbringung von Obdachlosen ergibt 
sich ein höherer sozialarbeiterischer Aufwand als bei einer zentralen Unterbringung. Diesem 
Umstand ist von Anfang an Rechnung zu tragen. 
Hier gibt es etablierte und anerkannte Akteure im Bereich der freien Wohlfahrtspflege, die 

gerade zum Erfolg des Projektes im Naturfreundehaus beigetragen haben. Auf diese ist 
seitens der Stadt bei der dringend notwendigen Betreuung der obdachlosen Menschen 
zurückzugreifen.  

 

 
 

Jens Seidel 
Vorsitzender 


